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Exposé –Bestandschutz und Rechtsfolgen fehlerhafter Kapitalmaßnahmen 
Mag. Lukas Mechtler 

I. Einleitung 
1. Einführung in die Themenstellung 

Die Kapitalerhöhung und -herabsetzung stellen zentrale Instrumente des Kapitalgesellschafts-

rechts dar, um auf geänderte Rahmenbedingungen und Eigenkapitalanforderungen einer Kapi-

talgesellschaft zu reagieren und erfreuen sich daher vor allem in wirtschaftlich turbulenten 

Zeiten – etwa zur Sicherung der Finanzierung der Gesellschaft – besonderer Beliebtheit.1 Das 

Verfahren der Kapitalerhöhung wie auch der Kapitalherabsetzung gliedert sich dabei in ver-

schiedene Schritte, die sich mit Blick auf GmbH und AG sowie die verschiedenen Erschei-

nungsformen der Kapitalmaßnahmen zum Teil unterscheiden. Gemeinsam ist ihnen aller-

dings, dass jeder der jeweils vorgesehenen Verfahrensschritte fehlerhaft und mit Mängeln 

behaftet sein kann. Während die Vornahme einer Kapitalerhöhung oder einer -herabsetzung 

so lange keine Probleme bereitet, als die verschiedenen Verfahrensschritte fehlerfrei durchge-

führt werden, wirft die Fehlerhaftigkeit der betreffenden Kapitalmaßnahme verschiedene Fra-

gen auf. Dies gilt vor allem dann, wenn die jeweilige Kapitalmaßnahme im Rahmen tiefgrei-

fender wirtschaftlicher Transaktionen erfolgt.2 In diesem Zusammenhang ist festzustellen, 

dass die Nichtigerklärung oder Nichtigkeit durchgeführter Gesellschafterbeschlüsse in Bezug 

auf strukturändernde Kapitalmaßnahmen in der Praxis mit erheblichen Problemen verbunden 

ist.3 Die angedeuteten Probleme zeigen sich bei einer Kapitalerhöhung etwa dann besonders 

deutlich, wenn die Kapitalerhöhung durchgeführt und im Zuge dessen Einlagen geleistet, Be-

zugsrechte gehandelt, neue Anteile ausgegeben und gegebenenfalls an der Börse gehandelt 

sowie aufgrund der neuen Mitgliedschaftsrechte Stimmrechte ausgeübt und Dividenden bezo-

gen worden sind.4 Darüber hinaus führt die im Raum stehende Rückabwicklung der Kapital-

erhöhung abhängig von deren Ausmaß unter Umständen zu einem beträchtlichen Verlust an 

Liquidität, der zum Teil existenzbedrohende Wirkungen entfalten kann.5 Weitere Probleme 

tauchen aufgrund der dort bestehenden Besonderheiten bei der Fehlerhaftigkeit des bedingten 

oder genehmigten Kapitals sowie bei der fehlerhaften Kapitalberichtigung auf.6 Auch bei der 

fehlerhaften Kapitalherabsetzung stellt sich die Frage nach den Rechtsfolgen ähnlich proble-

matisch dar. Darüber hinaus wirft der in der Praxis häufig zu Sanierungszwecken durchge-

1 Vgl zB Blumauer/Jernej, in Hausmaninger/Gratzl/Justich (Hrsg), Handbuch zur Aktiengesellschaft (2012) 
§ 12 Rz 1; zu möglichen Zwecken der Kapitalerhöhung bzw der Kapitalherabsetzung siehe zB Heidinger/Prechtl 
in Gruber/Harrer (Hrsg), GmbHG (2014) § 52 Rz 4 bzw § 54 Rz 1 ff. 
2 Vgl Zöllner, Folgen der Nichtigerklärung durchgeführter Kapitalerhöhungsbeschlüsse, AG 1993, 68 (68 f). 
3 So wird in der Literatur an mancher Stelle von einer oder „beängstigenden“ und „erschreckenden“ Situation 
gesprochen, vgl etwa Zöllner, AG 1993, 68 (68), siehe auch Hommelhoff, Zum vorläufigen Bestand fehlerhafter 
Strukturänderungen in Kapitalgesellschaften, ZHR 158 (1994) 11 (11). 
4 Vgl Krieger, Bestandskraft fehlerhafter Strukturänderungs-Beschlüsse, ZHR 158 (1994) 35 (47). 
5 Vgl Zöllner, AG 1993, 68 (68). 
6 So auch Krieger, ZHR 158 (1994) 35 (36, 50 ff). 
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führte Kapitalschnitt mit Kapitalherabsetzung und anschließender Wiedererhöhung des Kapi-

tals im Fall der Mangelhaftigkeit einige Fragen in Bezug auf die damit verbundenen Rechts-

folgen auf.7  

Da die Kapitalerhöhung sowie die -herabsetzung als gesellschaftsvertrags- bzw satzungsän-

dernde Strukturmaßnahmen zu ihrer Wirksamkeit jedenfalls der Eintragung ins Firmenbuch 

bedürfen8 und jener damit eine entscheidende Rolle zukommt, liegt die Frage nahe, welche 

Rechtsfolgen mit der konstitutiven9 Eintragung einer fehlerhaften Kapitalmaßnahme verbun-

den sind. Während sowohl das GmbHG als auch das AktG zwar grundsätzliche Regelungen 

zum Eintritt der Wirksamkeit der Kapitalmaßnahmen und den hierfür erforderlichen Voraus-

setzungen enthalten, finden sich nämlich – anders als dies etwa in Bezug auf die eingetragene 

Verschmelzung der Fall ist10 – keine ausdrücklichen Bestimmungen zur Behandlung einer 

trotz ihrer Fehlerhaftigkeit ins Firmenbuch eingetragenen Kapitalmaßnahme.11  

 

2. Zentrale Forschungsfragen 

Vor diesem Hintergrund stellen sich daher die grundlegenden Fragen, ob und inwieweit die 

den einzelnen Verfahrensschritten der jeweiligen Kapitalmaßnahme anhaftenden Mängel die 

Wirksamkeit der Kapitalmaßnahme selbst beeinträchtigen und ob für diesen Fall ein Bestand-

schutz fehlerhafter Kapitalmaßnahmen besteht.12 Zum einen gilt es zu untersuchen, ob und 

basierend auf welche dogmatischen Grundlage ein Bestandschutz fehlerhafter Kapitalerhö-

hungen und -herabsetzungen gestützt werden könnte und wie weit – sowohl in zeitlicher als 

auch in sachlicher Hinsicht – der Umfang eines solchen gegebenenfalls reicht. Führt man sich 

die notwendigen Grenzen des Bestandschutzes vor Augen, so ist zu prüfen, ob eine Reparatur 

oder Heilung der Fehlerhaftigkeit in Betracht kommt bzw wie eine allenfalls erforderliche 

Rückabwicklung einer endgültig gescheiterten Kapitalmaßnahme vorzunehmen ist. Im An-

schluss an die Frage der Wirksamkeit der jeweiligen Kapitalmaßnahme an sich ergeben sich 

7 Vgl Krieger, ZHR 158 (1994) 35 (53). 
8 Vgl in diesem Zusammenhang § 49 GmbHG sowie § 148 Abs 3 AktG. Abweichungen bestehen allerdings in 
Bezug auf die jeweils tatsächlich zur Wirksamkeit führende Eintragung sowie beim etwa bedingten Kapital.  
9 Vgl zur Kapitalerhöhung zB Diregger in U. Torggler (Hrsg), GmbHG (2014) § 49 Rz 15; Diregger/Fichtinger 
in U. Torggler (Hrsg), GmbHG (2014) § 53 Rz 5; Nagele/Lux in Jabornegg/Strasser (Hrsg), AktG II5 (2011) 
§ 156 Rz 4; Winner in Doralt/Nowotny/Kalss (Hrsg), AktG (2012) § 156 Rz 5; zur Kapitalherabsetzung siehe zB 
Heidinger/Prechtl in Gruber/Harrer (Hrsg), GmbHG (2014) § 56 Rz 1; Bachner in Doralt/Nowotny/Kalss 
(Hrsg), AktG (2012) § 177 Rz 1 ff; Nagele/Lux in Jabornegg/Strasser (Hrsg), AktG II5 (2011) § 177 Rz 1 ff. 
10 Vgl dazu zB Kalss in Doralt/Nowotny/Kalss (Hrsg), AktG (2012) § 230 Rz 6 ff; dies, Verschmelzung – Spal-
tung – Umwandlung2 (2010) § 230 AktG Rz 11 ff; Szep in Jabornegg/Strasser (Hrsg), AktG II5 (2011) § 230 
Rz 9 ff; Napokoj, Bestandschutz eingetragener Verschmelzungen, GeS 2007, 231 (231 ff). 
11 Vgl Winner in Doralt/Nowotny/Kalss (Hrsg), AktG (2012) § 156 Rz 9; ders in Goette/Habersack/Kalss 
(Hrsg), MüKo AktG3 (2011) § 189 Rz 31. 
12 Vgl dazu für die deutsche Rechtslage Kort, Bestandschutz fehlerhafter Strukturänderungen im Kapitalgesell-
schaftsrecht (1998) 193 ff; Meyer-Panhuysen, Die fehlerhafte Kapitalerhöhung (2003). 
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sowohl bei der Kapitalerhöhung als auch bei der Kapitalherabsetzung weitergehende Prob-

lemstellungen. So ist sowohl bei der Kapitalerhöhung als auch bei der Kapitalherabsetzung 

fraglich, welche (Ersatz-)Ansprüche aufgrund der Fehlerhaftigkeit zwischen den (Alt- und 

Neu-)Gesellschaftern auf der einen und der Gesellschaft auf der anderen Seite bestehen, wo-

bei nicht zuletzt die im Rahmen der jeweiligen Kapitalmaßnahme eingegangenen Vertrags-

verhältnisse zu berücksichtigen sind. Darüber hinaus ist fraglich, welche Auswirkungen die 

fehlerhafte Kapitalmaßnahme auf darauf aufbauende Kapitalmaßnahmen zeitigt.13 Hinsicht-

lich der Kapitalerhöhung werfen zudem die Ausübung der durch die fehlerhafte Kapitalerhö-

hung geschaffenen Mitgliedschaftsrechte sowie der Erwerb und die Abtretung von Gesell-

schaftsanteilen, die durch die fehlerhafte Kapitalerhöhung geschaffen wurden, zu untersu-

chende Folgeprobleme auf.  

 

3. Gang der Untersuchung 

Ausgehend von der dargestellten Problemstellung behandelt die vorliegende Arbeit die grund-

legende Frage nach dem Bestandschutz sowie den Rechtsfolgen fehlerhafter Kapitalmaßnah-

men. Dabei wird nach einem einleitenden Abschnitte zunächst allgemein auf die Folgen feh-

lerhafter Gesellschafterbeschlüsse eingegangen. Entsprechend der typologischen Trennung 

der Kapitalmaßnahmen in Kapitalerhöhung und Kapitalherabsetzung gliedert sich die Arbeit 

in der Folge in zwei weitere Abschnitte, an die sich eine die wesentlichen Ergebnisse festhal-

tende Zusammenfassung anschließt.  

Der erste Teil der Arbeit behandelt die Frage des Bestandschutzes sowie der Rechtsfolgen 

allgemeiner Gesellschafterbeschlüsse. Dabei soll unter Herausarbeitung der anzuerkennenden 

Beschlussmängelkategorien sowie der einzelnen Mängel ein Fundament für die daran an-

schließende Untersuchung der fehlerhaften Kapitalerhöhungs- und Kapitalherabsetzungsbe-

schlüsse geschaffen werden. 

Der zweite Teil der Arbeit beschäftigt sich mit der fehlerhaften Kapitalerhöhung. Nach einer 

allgemeinen Darstellung der verschiedenen Erscheinungsformen der Kapitalerhöhung im 

GmbH- und Aktienrecht und deren Ablauf werden die verschiedenen Fehlerquellen herausge-

arbeitet. Ausgehend davon wird der Frage nachgegangen, welche Auswirkungen die konstitu-

tiv wirkende Eintragung der Kapitalerhöhung ins Firmenbuch auf die einzelnen Fehlerhaftig-

keiten zeitigt. Dabei sollen die Fehler anhand der nach erfolgter Eintragung ins Firmenbuch 

bestehenden Auswirkungen auf die Wirksamkeit der Kapitalerhöhung an sich unterschieden 

13 Vgl dazu etwa Trendelenburg, Auswirkungen einer nichtigen Kapitalerhöhung auf die Wirksamkeit nachfol-
gender Kapitalerhöhungen bei Aktiengesellschaften, NZG 2003, 860 (860 ff); Temme, Rechtsfolgen fehlerhafter 
Kapitalerhöhungen bei der GmbH, RNotZ 2004, 2 (5). 
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werden. In weiterer Folge behandelt der Autor die zentrale Frage nach dem Bestandschutz 

jener fehlerhaften Kapitalerhöhungen, denen ein nichtiger oder rechtskräftig nichtig erklärter 

Kapitalerhöhungsbeschluss zugrunde liegt. Im Zentrum steht dabei die Frage, ob die nach der 

Eintragung ins Firmenbuch weiterhin fehlerhafte Kapitalerhöhung Bestandschutz für die Ver-

gangenheit genießt und wo die Grenzen eines allenfalls bestehenden Bestandschutzes zu zie-

hen sind. Daran anschließend stehen die Fragen nach einem allfälligen Bestandschutz für die 

Zukunft sowie nach der Durchführung einer aus Sicht der Gesellschaft oftmals erwünschten 

Reparatur der Kapitalerhöhung im Mittelpunkt der Betrachtung. Neben den allfälligen An-

sprüche zwischen den (Alt- und Neu-)Gesellschaftern und der Gesellschaft aufgrund der feh-

lerhaften Kapitalerhöhung werden zudem die sich bei den Sonderformen der Kapitalerhöhung 

ergebenden Abweichungen in Bezug auf die Rechtsfolgen einer Fehlerhaftigkeit thematisiert. 

In weiterer Folge widmet sich die Arbeit dem Fall der fehlerhaften Durchführung der Kapital-

erhöhung und geht in diesem Zusammenhang vor allem auf die Rechtsfolgen der Fehler des 

Übernahme- bzw Zeichnungsaktes, der Anmeldung sowie der Eintragung ins Firmenbuch ein. 

 

Der dritte Teil beschäftigt sich mit der fehlerhaften Kapitalherabsetzung. In ähnlicher Weise 

wie in Bezug auf die Kapitalerhöhung werden zuerst die allgemeinen Wirksamkeitsvorausset-

zungen der ordentlichen Kapitalherabsetzung dargestellt, um in der Folge auf die Besonder-

heiten bei speziellen Formen der Kapitalherabsetzung einzugehen. Insbesondere werden auch 

hier die möglichen Fehlerhaftigkeiten nach ihren Auswirkungen auf die Wirksamkeit der Ka-

pitalherabsetzung unterschieden und die Grenzen eines allenfalls bestehenden Bestandschut-

zes ausgelotet. Daran anschließend sollen denkbare Ansprüche der Gesellschafter sowie der 

Gläubiger aus der fehlerhaften Kapitalherabsetzung dargestellt werden. 

Das letzte Kapitel der Arbeit fasst die wesentlichen Ergebnisse der Arbeit zusammen. Darüber 

hinaus wird aus rechtspolitischer Sicht zu der Frage Stellung genommen, ob anlässlich der 

identifizierten Probleme ein Tätigwerden durch den Gesetzgeber de lege ferenda wünschens-

wert erscheint. 
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II. Vorläufige Gliederung 
I. EINLEITUNG 

1. Einführung in die Problemstellung 

2. Gang der Untersuchung 
 

ERSTER TEIL: BESTANDSCHUTZ UND RECHTSFOLGEN FEHLERHAFTER GE-
SELLSCHAFTERBESCHLÜSSE IM ALLGEMEINEN 

 
II. BESCHLUSSMÄNGELKATEGORIEN IM GESELLSCHAFTSRECHT 

1. Nichtigkeit 

2. Anfechtbarkeit 

3. Unwirksamkeit 

4. Nicht- und Scheinbeschlüsse 

III. MÄNGEL DES GESELLSCHAFTERBESCHLUSSES IM EINZELNEN 

IV. MÄNGEL DER STIMMABGABE 

V. HEILUNGSMÖGLICHKEITEN FEHLERHAFTER GESELLSCHAFTERBESCHLÜSSE 

VI. BESONDERHEITEN BEI FEHLERHAFTEN STRUKTURÄNDERNDEN GESELLSCHAFTER-

BESCHLÜSSEN 

ZWEITER TEIL: DIE FEHLERHAFTE KAPITALERHÖHUNG 
 

VII. BEGRIFF UND ABLAUF DER KAPITALERHÖHUNG IM GESELLSCHAFTSRECHT 

1. Begriff und Formen der Kapitalerhöhung 

A. Ordentliche Kapitalerhöhung 

B. Kapitalberichtigung 

C. Das genehmigte Kapital 

D. Das bedingte Kapital 

2. Allgemeine Zulässigkeitsvoraussetzungen der Kapitalerhöhung 

A. Zeitliche Schranken 

B. Stand der Einlagen 

C. Wirtschaftliche Lage der Gesellschafter 

3. Die einzelnen Verfahrensschritte der Kapitalerhöhung als mögliche Fehlerquellen 

A. Kapitalerhöhungsbeschluss der Generl-/Hauptversammlung 

B. Der Sonderbeschluss im Aktienrecht 

C. Eintragung des Kapitalerhöhungsbeschlusses ins Firmenbuch 

D. Übernahme/Zeichnung der neuen Anteile 

E. Leistung der Einlagen 
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F. Eintragung der Durchführung ins Firmenbuch 

4. Abweichungen bei den Sonderformen der Kapitalerhöhung  

A. Kapitalberichtigung 

B. Das genehmigte Kapital 

C. Das bedingte Kapital 

5. Die Kapitalerhöhung im Rahmen der Verschmelzung 
 

VIII. DIE EINTRAGUNG DER FEHLERHAFTEN KAPITALERHÖHUNG INS FIRMENBUCH 

1. Vor der Eintragung 

A. Änderung des Kapitalerhöhungsbeschlusses 

B. Aufhebung des Kapitalerhöhungsbeschlusses 

C. Zurücknahme der Anmeldung 

2. Prüfpflicht des Firmenbuchgerichts 

A. Formelle Prüfpflicht 

B. Materielle Prüfpflicht 

3. Rechtswirkungen der Firmenbucheintragung auf den fehlerhaften Kapitalerhöhungs-

beschluss 

A. Nichtigkeit 

i. Heilung im Zeitpunkt der Firmenbucheintragung gem § 200 Abs 1 AktG 

ii. Heilung kraft Eintragung und Fristablauf gem § 200 Abs 2 AktG 

B. Anfechtbarkeit 

C. Unwirksamkeit 

4. Rechtswirkungen der Firmenbucheintragung auf Fehler der Durchführung der Kapi-

talerhöhung 

A. Fehler des Übernahme-/Zeichnungsvertrages 

B. Fehlerhafte Kapitalaufbringung 

5. Rechtswirkungen der Firmenbucheintragung auf Fehler der Anmeldung zur Eintra-

gung ins Firmenbuch 

A. Anforderungen an die Anmeldung zur Eintragung ins Firmenbuch 

B. Das Fehlen der Anmeldung 

C. Sonstige Mängel in Bezug auf die Anmeldung 

6. Fehler der Eintragung der Kapitalerhöhung ins Firmenbuch 

7. Verspätete Eintragung 

A. Rechtsfolgen 

B. Heilung gem § 200 Abs 2 AktG analog?  
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IX. RECHTSFOLGEN EINGETRAGENER FEHLERHAFTER KAPITALERHÖHUNGSBESCHLÜS-

SE FÜR DIE VERGANGENHEIT 

1. Rückabwicklung ex tunc vs vorläufigem Bestandschutz 

A. Meinungsstand 

i. Rückabwicklung ex tunc 

ii. Rückabwicklung ex tunc unter analoger Anwendung von § 218 Abs 3 AktG 

iii. Vorläufige Wirksamkeit der Kapitalerhöhung 

B. Würdigung 

2. Die Lehre von der fehlerhaften Gesellschaft 

A. Dogmatische Begründung 

B. Anwendungsvoraussetzungen 

i. Vorliegen eines Gesellschaftsvertrages 

ii. Vollzug der Gesellschaft 

C. Allgemeine Schranken der Anwendbarkeit der Lehre von der fehlerhaften Gesell-

schaft 

D. Rechtsfolgen  

3. Anwendung der Lehre von der fehlerhaften Gesellschaft auf fehlerhafte Kapitalerhö-

hungen 

A. Allgemeine Überlegungen zur Übertragbarkeit auf die fehlerhafte Kapitalerhöhung 

B. Anwendungsvoraussetzungen 

i. Kapitalerhöhungsbeschluss 

ii. Vollzug der Kapitalerhöhung 

4. Rechtsfolgen der Anwendung der Lehre von der fehlerhaften Gesellschaft auf fehler-

hafte Kapitalerhöhungen 

A. Vorläufiger Bestandschutz 

i. Wirksame Entstehung neugeschaffener Mitgliedschaftsrechte 

ii. Wirksame Ausübung neuentstandener Mitgliedschaftsrechte 

iii. Übertragung neuentstandener Anteile 

iv. Folgen für auf der fehlerhaften Kapitalerhöhung aufbauende Kapitalerhöhun-

gen 

B. Vernichtbarkeit der Kapitalerhöhung mit Wirkung für die Zukunft 

i. Rechtswirkungen der Gestaltungs- oder Feststellungsklage  

ii. Eintritt der Nichtigkeit 

iii. Kapitalherabsetzung 
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C. Abwicklung ex nunc 

i. Bereicherungsrecht? 

ii. Anwendung der Liquidationsvorschriften? 

iii. Anwendung der Vorschriften über die Kapitalherabsetzung? 

iv. Anwendung der Vorschriften über die Zwangseinziehung? 

v. Abfindung 

vi. Wahrung des Gläubigerschutzes 

5. Grenzen der Anwendbarkeit der Lehre von der fehlerhaften Gesellschaft 

A. Allgemeine Überlegungen 

B. Schwere Einberufungsmängel 

C. Sittenwidrigkeit des Beschlusses 

D. Verstoß gegen das Wesen der Gesellschaft 

E. Verstoß gegen zwingende Gläubigerschutzbestimmungen 

F. Verstoß gegen das Kartellverbot 

G. Beteiligung nicht voll Geschäftsfähiger am Kapitalerhöhungsbeschluss 

H. Falsa procuratio 

I. Arglistige Täuschung und Drohung 

6. Rechtsfolgen bei fehlendem Bestandschutz für die Vergangenheit 

A. Wegfall der Einlageverpflichtung der vermeintlichen Gesellschafter 

B. Rückabwicklung der Kapitalerhöhung 

7. Schadenersatzansprüche aufgrund der fehlerhaften Kapitalerhöhung 

8. Spezialprobleme bei der Depotverwahrung 

9. Amtslöschung gem § 10 FBG 

10. Die Börsenzulassung bei fehlerhaften Kapitalerhöhungen 

 

X. BESTAND FEHLERHAFTER KAPITALERHÖHUNGSBESCHLÜSSE FÜR DIE ZUKUNFT 

1. Kein allgemeiner Bestandschutz für die Zukunft 

2. Besonderheit der Kapitalerhöhung zur Vorbereitung der Verschmelzung 

3. Ausnahmsweiser Bestandschutz für die Zukunft aufgrund der Lehre von der fehlerhaf-

ten Gesellschaft 

4. Die Reparatur fehlerhafter Kapitalerhöhungen 
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XI. BESTANDSCHUTZ DER BESONDEREN FORMEN DER KAPITALERHÖHUNG 

1. Die Kapitalerhöhung aus Gesellschaftsmitteln 

2. Die bedingte Kapitalerhöhung bei der AG 

3. Das genehmigte Kapital bei der AG 

 

XII. BESTANDSWIRKUNG FEHLERHAFTER ÜBERNAHME- ODER ZEICHNUNGSAKTE 

1. Abgrenzung von der Wirksamkeit der Kapitalerhöhung 

2. Mögliche Fehlerquellen des Übernahme-/Zeichnungsaktes 

A. Fehlerhafter Übernahme-/Zeichnungsvertrag 

B. Fehlerhafte Leistung der Einlage 

3. Behandlung vor Eintragung ins Firmenbuch 

A. Anwendbarkeit der allgemeinen rechtsgeschäftlichen Grundätze 

B. Rechtsfolgen der erfolgreichen Anfechtung des Übernahme-/Zeichnungsvertrags 

4. Bestandschutz nach der Eintragung ins Firmenbuch 

A. Auswirkung der Eintragung auf die fehlerhafte Übernahme/Zeichnung 

B. Beurteilung unter Rückgriff auf die Lehre von der fehlerhaften Gesellschaft? 

C. Rechtsfolgen bei Unanwendbarkeit der Lehre von der fehlerhaften Gesellschaft 

5. Entstehen der Mitgliedschaftsrechte 

6. Schadenersatzansprüche der Übernehmer/Zeichner 

 

DRITTER TEIL: DIE FEHLERHAFTE KAPITALHERABSETZUNG 
 

XIII. BEGRIFF UND ABLAUF DER KAPITALHERABSETZUNG 

1. Begriff und Erscheinungsformen der Kapitalherabsetzung 

A. Ordentliche Kapitalherabsetzung 

B. Vereinfachte Kapitalherabsetzung 

C. Einziehung von Gesellschaftsanteilen 

2. Allgemeine Zulässigkeitsvoraussetzungen der Kapitalherabsetzung 

3. Die einzelnen Verfahrensschritte der ordentlichen Kapitalherabsetzung als mögliche 

Fehlerquellen 

A. Der Kapitalherabsetzungsbeschluss 

B. Sonderbeschluss im Aktienrecht 

C. Anmeldung des Beschlusses der beabsichtigten Kapitalherabsetzung zum Firmen-

buch 

D. Durchführung der Kapitalherabsetzung 

Seite | 10  



Exposé –Bestandschutz und Rechtsfolgen fehlerhafter Kapitalmaßnahmen 
Mag. Lukas Mechtler 

E. Anmeldung der Durchführung der Kapitalherabsetzung zur Eintragung ins Fir-

menbuch 

F. Abweichungen bei den Sonderformen Kapitalherabsetzung 
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IV. Zeitplan 
 

 WS 

2013/14 

SS 

2014 

WS 

2014/15 

SS 

2015 

WS 

2015/16 

SS 

2016 

WS 

2016/17 

LV Juristische Methodenlehre  X      

SE Judikatur- und Textanalyse X       

SE aus dem Dissertationsfach  X      

SE aus einem anderen Fach X       

SE zur Vorstellung des Disser-

tationsvorhabens 

  X     

Wahlfächer, Lehrveranstaltun-

gen aus dem Dissertationsfach 

 X  X    

Verfassen der Dissertation    X X X  

Abgabe der Dissertation      X  

Öffentliche Defensio       X 

 

Wintersemester 2013/2014 

 Kurs System und wissenschaftliche Methode gem § 4 Abs 1 lit b Doktoratsstudien-

plan (KU Kurs und DoktorandInnenseminar: Analyse von Judikatur zu Genderthe-

men, Prof. Benke) 

 Seminar gem § 4 Abs 1 lit d Doktoratsstudienplan (SE Seminar aus Finanz-

recht/Steuerrecht, Prof. Tanzer) 

 

Sommersemester 2014 

 Vorlesung juristische Methodenlehre gem § 4 Abs 1 lit a Doktoratsstudienplan 

(Prof. Stadler) 

 Seminar aus dem Dissertationsfach gem § 4 Abs 1 lit d Doktoratsstudienplan (SE 

Seminar aus Unternehmens- und Wirtschaftsrecht (Prof. Torggler) 

 Wahlfächer (KU M&A Contract Competition, Prof. Aicher) 

 

Wintersemester 2014/2015 

 SE Seminar zur Vorstellung des Dissertationsvorhabens gem § 4 Abs 1 lit c Dokto-

ratsstudienplan (Prof. Torggler) 
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Sommersemester 2015 – Sommersemester 2016 

 Lehrveranstaltungen aus dem Dissertationsfach 

 Abfassen der Dissertation, Abgabe 

Wintersemester 2016/17 

 Öffentliche Defensio 
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